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Liebe Leser:innen, 

wir freuen uns, dass Sie den Weg zur Zeitschrift für Völkerstrafrecht gefunden haben – 
der neuen Open-Access-Zeitschrift zum Völkerstrafrecht. Mit ihr möchten wir künftig 
ein Forum zur Beobachtung, Einordnung und Diskussion völkerstrafrechtlicher Ent-
wicklungen im deutschsprachigen Raum bieten. Ziel ist es, grundlegende wie aktuelle 
Themen und Debatten sowie einschlägige Rechtsprechung einem völkerstrafrechtsinte-
ressierten Publikum in Deutschland, Österreich und der Schweiz zugänglich zu machen. 
Wir bieten damit erstmals ein zentrales und für alle zugängliches Format, das Beiträge 
aus Wissenschaft und Praxis zum Völkerstrafrecht an einem Ort vereint. 

Zugleich sehen wir in diesem Projekt einen Beitrag zum sogenannten „Outreach“. Da die 
staatliche Strafverfolgung von Völkerrechtsverbrechen angesichts des Drucks, dem sich 
der Internationale Strafgerichtshof ausgesetzt sieht, weiter an Relevanz gewinnen dürfte, 
sollte sie auch international sichtbar und nachvollziehbar sein. Deshalb sollen ausge-
wählte englischsprachige Beiträge die Entwicklungen im Bereich des Völkerstrafrechts 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz für ein internationales Publikum beleuchten. 
Zudem werden wir zentrale Entscheidungen in englischer Sprache zusammenfassen und 
englischsprachige Entscheidungsbesprechungen veröffentlichen. 

Unsere Beiträge erscheinen jahrgangsweise in laufender Folge, ohne Bindung an einen 
Heftturnus. Auf diese Weise können wir unseren Autor:innen eine zeitnahe Veröffentli-
chung ihrer Beiträge ermöglichen. Für Abhandlungen (Beiträge) ist ein double blind 
Peer-Review-Verfahren vorgesehen. Kürzere Texte (Aktuelles & Kommentare), sowie 
Urteilsanmerkungen, Buchbesprechungen und Tagungsberichte erhalten ein redakti-
onsinternes Review. Bei Interesse besteht insbesondere für Nachwuchswissenschaft-
ler:innen die Möglichkeit, Themenschwerpunkte zu kuratieren und dafür passende Texte 

 
* Prof. Dr. Aziz Epik, LL.M. (Cambridge), Universität Hamburg. 

Prof. Dr. Julia Geneuss, LL.M. (NYU), Universität Potsdam. 
Prof. Dr. Svenja Raube, LL.M. (Edinburgh), Georg-August-Universität Göttingen. 
Prof. Dr. Nella Sayatz, Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder). 
Prof. Dr. Andreas Werkmeister, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. 

A K T U E L L E S  &  K O M M E N T A R E  
-reviewed  



Epik/Geneuss/Raube/Sayatz/Werkmeister · Editorial  ZVStR 2026  2 

 

von Autor:innen einzuwerben. Sollten Sie daran interessiert sein, nehmen Sie gerne Kon-
takt zu uns auf. 

Unterstützt wird die Redaktion durch einen wissenschaftlichen Beirat, dem Kolleginnen 
und Kollegen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz angehören. Ihnen danken wir 
für die Bereitschaft, dieses Projekt von Beginn an zu begleiten und mit ihren Impulsen zu 
bereichern. Ebenfalls zu Dank verpflichtet sind wir dem Team von intRecht, das diese 
Zeitschrift technisch betreut. 

Beitragseinreichungen nehmen wir ab dem 1. August 2026 über das Online-Portal auf 
dieser Seite entgegen. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihre Texte und Ihr Feedback. 
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